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Raus aus dem Hamsterrad

„Schon am Anfang das Ende im Sinn haben“

Dr. Stephen R. Covey

Im zweiten Jahr meiner Selbstständigkeit lernte ich einen

Unternehmer kennen, der ganz anders war als alle anderen.

Obwohl er in rund dreißig Jahren aus dem Nichts eine Firma mit

immerhin über zweihundert Mitarbeitern aufgebaut hatte und es

immer irgendwo kriselte oder brannte, ging es ihm gut. Er war

weder in Hetze noch aufgeregt. Er lachte viel und nahm sich Zeit.

Zeit zu leben. Zeit für seine Mitarbeiter. Zeit für seine Kunden,

seine Lieferanten, seine Familie.

Und immer strahlte er. Alles, was er machte, wirkte leicht. Und er

erschien mir glücklich. Das erschien mir fast wie ein Wunder. Denn

die meisten Unternehmer, die ich kannte, arbeiteten hart. Bis in

die Nacht. Viele auch an den Wochenenden. Und dabei hatten sie

meist viel kleinere Firmen. Und sobald sich die Gelegenheit ergab,

fragte ich ihn: „Wieso sind Sie so glücklich in Ihrer Firma?“

Er lehnte sich zurück und erzählte mir seine Geschichte: „Vor ein

paar Jahren hatte ich es geschafft. Meine Firma verkauft, das

Vermögen legal und steuerfrei in die Schweiz transferiert. Und

mich dort mit vierundvierzig Jahren in den verdienten Ruhestand

zurückgezogen. Doch das ging keine drei Jahre gut. Dann hielt ich

es nicht mehr aus. Ich fuhr zurück und kaufte meinen eigenen

Laden zurück. Seitdem mache ich, was ich liebe: Mein

Unternehmen führen. Aber nicht mehr in Hetze und Angst. Sondern

ganz entspannt. Diese Firma ist nicht mein Leben, sondern ein

wichtiger Teil meines Lebens. Ich gestehe: Ich liebe es, zu


